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 In der Risikobewertung von Stützbauwerken für die SBB treten die Ein-
sturzhäu� gkeit und die Schadensfolgen als Eingangsparameter auf. Im 
Rahmen der Arbeit gilt es, die Einsturzhäu� gkeit mittels weltweiter Daten 
aus Einstürzen von Stützbauwerken zu bestimmen. Eine der bedeutendsten 
Schadensfolgen stellen Todesopfer dar. Hierzu werden bekannte Berech-
nungsmodelle zur Abschätzung der Anzahl Todesopfer vorgestellt. 

Ausgangslage
Für die Gewährleistung der Tragfähigkeit und 
Gebrauchstauglichkeit der Stützbauwerke wird heut-
zutage von der SBB ein zustandsbasiertes Erhaltungs-
management angewendet. Neu soll jedoch ein risiko-
basiertes Erhaltungsmanagement Anwendung � nden. 
So wird aktuell von der SBB in Zusammenarbeit mit 
der BFH ein Konzept zur risikobasierten Erhaltungs-
planung entwickelt.

Ziel
Das Ziel der Arbeit ist die Bestimmung und Abschät-
zung der Eingangsgrössen zur Risikoermittlung. Die 
Eingangsgrössen umfassen einerseits die Einsturzhäu-
� gkeit und andererseits die Schadensfolgen, wobei 
sich die Schadensfolgen hier nur auf die Todesopfer 
infolge Stützbauwerksversagen beschränken.

Vorgehen
In einem ersten Schritt wird die Einsturzhäu� gkeit 
von Stützbauwerken bestimmt. Dazu werden doku-
mentierte Versagen auf dem SBB Streckennetz statis-

tisch ausgewertet. In Form einer Metaanalyse werden 
Einsturzhäu� gkeiten und Versagenswahrscheinlich-
keiten aus der Literatur quantitativ analysiert. In 
einem zweiten Schritt werden bekannte Verfahren zur 
Abschätzung der Anzahl Todesopfer vorgestellt.

Ergebnisse
In Rahmen der Arbeit wird die Einsturzhäu� gkeit 
anhand verschiedener Verö� entlichungen verglichen. 
Es lassen sich durchaus Korrelationen zwischen der 
Einsturzhäu� gkeit von Stützbauwerken der SBB und 
anderen Verö� entlichungen feststellen. Versagens-
wahrscheinlichkeiten aus voll-probabilistischen 
Berechnungen weisen eine hohe Streuung auf, was 
auf die gewählten Referenzobjekte zurückzuführen 
ist. Die Schätzung der Anzahl Todesopfer infolge 
Stützbauwerksversagen als Teil der Schadensfolge 
wird anhand verschiedener Verfahren vorgestellt. So 
kann das Schadensausmass an Personen basierend 
auf individuellen Parametern des Stützbauwerks 
berechnet werden.
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